
 

 

 
Ortsgemeinde Anschau 
 

  
Sitzung-Nr.: 004/OGR/008/2017 

 

 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates 

 

 
 
Gremium: Ortsgemeinderat 
 
 

 
 
Sitzung am Dienstag, 14.03.2017   

 
 
Sitzungsort:  
im Reiterhof "Karduck", Mimbach 
 
 

 
 
Sitzungsdauer  
 
von  19:37 Uhr  
bis   21:26 Uhr 

 

Anwesend sind: 

 

Ortsbürgermeister(in) 
Bläser, Franz-Josef  

1. Beigeordnete(r) 
Thelen, Michael  

Ratsmitglied 
Augel, Christoph  
Marder, Klaus  
Theisen, Wilfried  

 
entschuldigt fehlt: 
 

Ratsmitglied 
Diederich, Peter  
Schneider, Alois 
 
 

 

Von der Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel sind anwesend: 
 
Bürgermeister Alfred Schomisch sowie Verwaltungsangestellte Sabine Wicha,  
zugleich als Schriftführerin. 
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1. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 
mit Schreiben vom 02.03.2017 unter schriftlicher Mitteilung der Tagesordnung, 
eingeladen wurde.  

 
2. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte im Mitteilungsblatt der Verbandsge-

meinde Vordereifel, Ausgabe-Nr. 10/2017 vom 09.03.2017. 
 

3. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gremium nach  
§ 39 gegeben ist. 
 

4. Änderung zur Reihenfolge der Tagesordnung werden nicht beschlossen. 
 

5. Ergänzungen der Tagesordnung werden nicht beschlossen. 
 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 

Öffentliche Sitzung 

1.  14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Vordereifel 
"Teilplanung Windenergie" Teilbereich "Nord"; Zustimmungsverfahren nach § 67 
Abs. 2 GemO 
Vorlage: 004/030/2017 

  
 2.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Stellenplan für das Haushaltsjahr 2017 

Vorlage: 004/029/2017 
  
 3.  Mitteilungen 
  
 4.  Einwohnerfragestunde 
  
Es wird wie folgt beraten und beschlossen: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde Vor-

dereifel "Teilplanung Windenergie" Teilbereich "Nord"; Zustimmungsver-
fahren nach § 67 Abs. 2 GemO 
Vorlage: 004/030/2017 

 
Sachverhalt: 
 
Die 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG Vordereifel zur Ausweisung von 
Konzentrationsflächen für die Nutzung der Windenergie – Teilbereich „Nord“ wurde vom 
Verbandsgemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 15.12.2016 abschließend beraten 
und in der vorliegenden Fassung durch Beschluss festgestellt - Feststellungsbeschluss 
-. 
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Für die Aufstellung der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes gilt neben den 
Vorschriften des BauGB  die kommunalrechtliche Vorschrift des § 67 Abs. 2 GemO. 
Danach bedarf die endgültige Entscheidung des Verbandsgemeinderates über die 
14.  Änderung der Zustimmung der Ortsgemeinden. 
Diese gilt als erteilt, wenn mehr als die Hälfte der Ortsgemeinden (=14 OG’en) zuge-
stimmt hat und in diesen mehr als zwei Drittel der Einwohner der Verbandsgemeinde 
(rd. 10.940 E – ausgehend von aktuell 16.411 E. *) wohnen.   
 
* (Angabe Einwohnermeldeamt Stand 30.06.2016 gem. § 130 Abs. 1 GemO). 
 
Der Geltungsbereich der 14. Änderung ist  in der beigefügten Planzeichnung zeich-
nerisch dargestellt. Konzentrationsflächen wurden nicht ausgewiesen. 
 
Die Planzeichnung ist Bestandteil dieses Beschlusses.    
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes zur Aus-
weisung von Konzentrationsflächen für die Nutzung der Windenergie  Teilbereich 
„Nord“ in der vom Verbandsgemeinderat in der öffentlichen Sitzung am 15.12.2016 
endgültig verabschiedeten, vorliegenden Fassung bei 4 Ja-Stimmen mit einer Enthal-
tung zu.  
 
Die Planzeichnung der beschlossenen 14. Änderung mit dem zeichnerisch darge-
stellten Geltungsbereich ist beigefügt. Sie ist Bestandteil dieses Beschlusses.   Auf-
grund der festgelegten Ausschlusskriterien konnten keine Konzentrationsflächen 
dargestellt werden. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
 

Ja 4 

Nein 0 

Enthaltung 1 

Befangenheit 0 
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 2 Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Stellenplan für das Haushalts-
jahr 2017 
Vorlage: 004/029/2017 

 
Sachverhalt: 
 
Mit der Haushaltssatzung und dem Haushaltsplan 2017 werden festgesetzt: 
 
1. im Ergebnishaushalt 

der Gesamtbetrag der Erträge auf 257.460 € 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 344.320 € 
Jahresfehlbetrag auf      86.860 € 
 
 

2. im Finanzhaushalt 

die ordentlichen Einzahlungen auf 233.960 € 
die ordentlichen Auszahlungen auf 285.960 € 
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf ./.  52.000 € 
 
die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 € 
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 € 
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0,00 € 
 
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 € 
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 7.570 € 
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf      ./.     7.570 € 
 
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit1) auf 7.570 € 
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit1) auf 6.940 € 
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf1)          630 € 
 
der Gesamtbetrag der Einzahlungen1) auf 241.530 € 
der Gesamtbetrag der Auszahlungen1) auf 300.470 € 
die Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr auf  ./.  58.940 € 
 

1) Ohne Einzahlungen und Auszahlungen der Kredite zur Umschuldung 
 
 
 

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite 

 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird festgesetzt 
für  

zinslose Kredite auf            0 € 
verzinste Kredite auf     7.570 € 
zusammen auf     7.570 € 
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Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 

 
Verpflichtungsermächtigungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belastet, werden nicht veran-
schlagt. 
 
 

Steuerhebesätze 

 
Die Steuerhebesätze werden für das Haushaltsjahr 2017 wie folgt festgesetzt: 
 
a) Grundsteuer 

- Grundsteuer A  300 v.H. 
- Grundsteuer B  365 v.H. 

b) Gewerbesteuer  365 v.H. 
 

 
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindegebietes gehalten 
werden 
 
 - für den ersten Hund    15,00 Eur 
 - für den zweiten Hund    21,00 Eur 
 - für jeden weiteren Hund    24,00 Eur 
 - für jeden Kampfhund  500,00 Eur 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsgemeinderat Anschau beschließt einstimmig die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan mit Stellenplan für das Haushaltsjahr 2017 in der vorliegenden Form. 
Die Haushaltssatzung ist Bestandteil der Niederschrift. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 5 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0 
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 3 Mitteilungen 

 
3.1 Sachstand Breitbandversorgung 
 
Ortsbürgermeister Bläser gibt den Sachstand zur Breitbandversorgung bekannt. Bür-
germeister Schomisch sagt zu, in einem Gespräch mit Herrn Langen am 16.03.2017 
nochmals nachzufragen, um den Anschluss der Ortsgemeinde schnell voranzutrei-
ben. Evtl. soll für den Ortsteil Mimbach ein Anschluss in Eigenleistung erfolgen; hier 
wird die Ortsgemeinde mit den zuständigen Behörden abklären, in welchem Rahmen 
dies möglich ist. 
 
 
3.2 Pachtverträge mit der Ortsgemeinde Anschau 
 
Ortsbürgermeister Bläser gibt bekannt, dass die Pachtverträge auslaufen und neu 
ausgeschrieben bzw. verlängert werden sollen. 
 
 
3.3 Kleidercontainer „Rotes Kreuz“ 
 
Ein zweiter Kleidercontainer mit der Aufschrift „Rotes Kreuz“ wurde ohne Genehmi-
gung aufgestellt. Die Ortsgemeinde will klären, ob dieser wirklich vom Roten Kreuz 
aufgestellt worden ist bzw. wenn dies nicht der Fall ist, eine Abholung des Containers 
veranlassen.  
 
 
 4 Einwohnerfragestunde 

 
4.1 Pachtbeendigung 
 
Hermann Schmitz gibt bekannt, dass er die Pacht für das Grundstück hinter dem 
Martinsfeuer beenden möchte und dass das Grundstück noch gesäubert werden 
müsse. Der Ortsgemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 
 
 
4.2 Anschaffungen für die Ortsgemeinde 
 
Seitens der Zuhörerschaft wird angeregt, einen kleinen Anhänger für den Traktor zu 
beschaffen und einen neuen Rasenmäher, da der vorhandene nach jeder Nutzung 
sehr zeitintensiv gereinigt werden müsse. Der Ortsgemeinderat nimmt dies zur 
Kenntnis. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende die Sit-
zung um 21.26 Uhr. 
 
 
 
________________     __________________ 
Vorsitzende(r) Schriftführer(in) 


	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	OLE_LINK3
	Name
	Entschuldigt
	Anwesenheit
	BM_TEXT2
	Text3
	Text
	Tagesordnung
	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

